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Kommen Sie mit mir ins Gespräch!

«Vorstellung von dir» – so lautete die 
Bitte an mich. Seit das entsprechende 
Mail bei mir im Posteingang gelandet 
ist, denke ich über die drei Worte nach. 
Naheliegend ist: Ich soll mich Ihnen 
vorstellen, denn ab August bin ich die 
neue Leiterin der Offenen Kirche Elisa-
bethen (OKE), der katholische Teil des 
ökumenischen Gespanns. Doch was 
will ich von mir preisgeben, was für 
mich behalten – was interessiert und 
was langweilt Sie als Lesende?
Die drei Worte können auch heissen: 
Welche Vorstellung machen Sie sich 
von mir, der Nachfolgerin von Monika 
Hungerbühler? Oder: Welche Vorstel-
lung mache ich mir von der OKE und 
meinem Dienst dort? Und ganz gross 
überlegt: Was ist Gottes Vorstellung 
von mir als Seelsorgerin und Theolo-
gin im Dienst des Bistums Basel, im 
Pastoralraum Basel-Stadt, an dieser et-
was anderen Kirche?
Gottes Vorstellung kann ich schlicht 
nicht in Worte fassen. Doch seit Mona-

ten schon begleitet mich der Psalm-
vers: «Du stellst meine Füsse auf wei-
ten Raum.» Da knüpft meine Vorstel-

lung vom Dienst an der OKE an: Es ist 
weiter Raum, auf den Gott meine Füsse 
gestellt hat. Diesen Raum werde ich 

nun immer besser kennenlernen. In 
ihm möchte ich gemeinsam mit ande-
ren herausfinden, wie die Rede von 
Gott, seine Botschaft, in einer säkula-
ren Welt ankommen kann. Wie Kirche 
auch sein kann, vielleicht werden 
muss. Vor dieser Aufgabe habe ich Res-
pekt und freue mich gleichzeitig von 
Herzen darauf.
Darüber hinaus versuche ich, mir kei-
ne Vorstellungen zu machen. Denn fes-
te Vorstellungen bergen die Gefahr, 
dass ich für Gottes Geistwirken in mei-
nem Leben erblinde.
Welche Vorstellung Sie sich von mir 
machen, möchte ich nicht raten. Lieber 
lade ich Sie dazu ein, bei Gelegenheit 
mit mir ins Gespräch zu kommen. Ei-
nerseits kann ich mich Ihnen dann 
persönlich vorstellen. Andererseits 
drückt sich darin meine Überzeugung 
aus, dass unser Glaube vor allem durch 
die direkte Begegnung zwischen Men-
schen lebt. Anne Burgmer

Neues aus dem Pastoralraum

Anne Burgmer hat am 1. August die Nachfolge von Monika Hungerbühler 
in der Leitung der Offenen Kirche Elisabethen angetreten. 
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Zur Freiheit berufen: Exodus 90

Wir, Gerold, Kevin und Samuel, sind 
drei junge Männer, die sich gemeinsam 
neu nach der Sehnsucht nach dem 
Schönen, Wahren und Guten ausge-
streckt haben, die im Alltag so oft unter-
geht.
Exodus 90 ist eine neunzigtägige spiri-
tuelle Erfahrung für Männer, die auf 
dem Weg in die Freiheit basiert, den 
Christus vorgezeichnet hat: Gebet, As-
kese und Geschwisterlichkeit.
Einfach mal 90 Tage lang kalt duschen 
oder auf Süsses verzichten ist eine echte 
Herausforderung. Und dann noch min-
destens dreimal die Woche Sport, ein 
gemeinsames wöchentliches Treffen 
und eine Stunde Gebet pro Tag. Wie soll 
das gehen?
Ich habe sehr kurzfristig zugesagt. Exo-
dus 90 hat mir geholfen, auch unter der 
Woche in die heilige Messe zu gehen 

und noch intensiver am Leben der Kir-
che teilzunehmen. Es wurde mir auch 
bewusst, welch grosse Bedeutung der 
Sonntag hat. Deshalb achte ich nun 

mehr auf meine sonntägliche Kleidung.
Für Kevin war es wichtig, die menschli-
che Trägheit zu überwinden, damit 
Gott in uns wirken kann. In der Bibel 

wird die Trägheit als Begehren des Flei-
sches (siehe Galaterbrief 5,19) betitelt. 
Durch das Verzichten sind die Lasten 
sowohl körperlich als auch geistig ge-
ringer. Man ist gut gelaunt und distan-
ziert von weltlichen Gedanken und 
Sorgen; und bereit, neue Herausforde-
rungen zu meistern.
Wenn auch du diese Erfahrung ma-
chen, und dich nach dieser Freiheit aus-
strecken möchtest, zu welcher wir in 
Christus berufen sind, dann ermutigen 
wir dich, zusammen mit einer Gruppe 
teilzunehmen. Ob du gleich sofort star-
test oder am 7. Februar 2023, sodass du 
pünktlich zu Ostern fertig bist, ist dir 
überlassen. Vergiss jedoch nicht: Nach 
Exodus geht es erst richtig los!
Mehr Informationen findest du unter 
www.exodus90.com.

Gerold Schefer

Exodus 90 stellt an die Teilnehmer eine ganze Reihe von Herausforderungen. 
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M I T T E I L U N G E N

8. Basler Orgelspaziergang
Am Samstag, 13. August, findet von 9.00 
bis 16.00 Uhr der nächste Basler Orgel-
spaziergang statt. Die Stationen sind 
dieses Jahr das Stadtcasino, der Probe-

raum des Basler Sinfonieorchesters am 
Picassoplatz, der kleine Saal der Musik-
akademie (vorgestellt von Tobias Lind-
ner) und die Marienkirche. Dort gibt es 
am Schluss auch einen Apéro. 

Fülle des Lebens – Heilkraft aus der Natur.

Maria, Tochter der Erde, Königin des Himmels

«Erd und Himmel zu verbinden bist ge-
rufen du, o Mensch, Halleluja» – so lau-
tet ein Liedtext. Welcher Mensch ver-
mag Erd und Himmel mehr zu verbin-
den als Maria, Tochter der Erde, Königin 
des Himmels?
Wenn wir am Montag das Fest der Auf-
nahme Mariens in den Himmel feiern, 
so feiern wir genau das. Mit Leib und 
Seele hat sie, als erster Mensch ausser 
Christus, Anteil an der Auferstehung. 
Das ist rational so schwer nachzuvoll-
ziehen, dass wir uns dem nur in unseren 
Herzen annähern können. Nachspüren, 
was das Geheimnis der Auferstehung 

für uns hier und jetzt schon bedeuten 
kann. Was das für die ganze Schöpfung 
heisst, wenn Gott will, dass wir das Le-
ben haben und es in Fülle haben. Wie 
Leben in Fülle möglich sein kann. Das 
kommt auch zum Ausdruck in den 
Kräutersträusschen, die am Samstag, 13. 
August, im Gottesdienst gesegnet und 
ausgeteilt werden. Sie sind Symbol für 
die Heilung und Heilkraft, die Gott für 
alle Menschen, für alle Geschöpfe, für 
die ganze Schöpfung will. Gern dürfen 
Sie ein Kräutersträusschen mit heim 
nehmen und auch anderen davon mit-
bringen.  Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus
Es findet eine Kollekte statt. Prof. Dr. 
Axel Gampp von der Uni Basel wird die 
kunsthistorischen Erläuterungen ge-
ben. 
Weitere Infos unter www.orgel-basel.ch

Schulanfangs-Gottesdienst 
Wir laden euch herzlich zum Familien-
gottesdienst zum Schulanfang ein am 
Sonntag, 14. August, um 10.30 Uhr! Wir 
werden schöne Lieder singen, eine 
spannende Geschichte hören und um 
Gottes Segen für euren Anfang im Kin-
dergarten oder in der Schule bitten. 
Wenn ihr möchtet, dürft ihr euer Kin-
dergartentäschli, euren Kindergarten-
rucksack oder euren Schulsack mit-
bringen. Wir freuen uns, wenn ihr da-
bei seid. Heidrun Döhling

Aus unserer Pfarrei ist verstorben
Hildi Hefti-Baldauf (*1921)
Albert Schepperle-Francis (*1949)
Lilia Abgottspon-Wälchli (*1931)
Johann Noppel-Riederer (*1930)
Im Vertrauen darauf, dass unsere Ver-
storbenen in Gottes unendlicher Liebe 
geborgen sind, wünschen wir den An-
gehörigen Trost und Kraft.

Hochzeit
Am 27. August spenden sich Conor Pa-
trick Murphy und Franziska Maria 
Glatt das Sakrament der Ehe. Wir wün-
schen dem Paar Gottes Segen auf dem 
gemeinsamen Lebensweg. 

Die Kollekten
13./14. August: comundo (Schweizer 
Hilfswerk für Personelle Entwick-
lunsarbeit)
20./21. August: Pro Juventute

Wandergruppe der Frauen-
vereinigung
Am Mittwoch, 17. August, treffen wir 
uns um 9.00 Uhr in der Schalterhalle 
Basel SBB, Abfahrt nach Liestal um 9.16 
Uhr, umsteigen in Bus EV19 nach Wal-
denburg, umsteigen in Bus 94 nach 
Holderbank SO Seblenhof. Das U-Abo 
gilt nur bis Langenbruck. Im Bus muss 
Langenbruck Holderbank Seblenhof 
zusätzlich gelöst werden. Ohne U-Abo 
direkt Basel SBB–Holderbank Seblen-
hof lösen. 
Wir wandern auf dem «Holzweg Thal» 
in ca. 2 Std. nach St. Wolfgang via Burg-
ruine Falkenstein, zu 2⁄3 im Wald. Mit-
tagessen im Restaurant Pintli, St. Wolf-
gang, Neu-Falkenstein. Rückfahrt um 
14.02/16.20 Uhr via Passwang–Zwin-
gen–Basel. U-Abo gilt ab Passwang Tun-
nel, Billette können im Bus gelöst wer-
den. 
Kontaktpersonen: Heidi Baranzelli, Te-
lefon 061 322 43 47, Elfi Thürkauf, Tele-
fon 061 601 40 58, Bernadette Hofstetter, 
Telefon 061 681 60 58

Frauenvereinigung St. Franziskus
Am Mittwoch, 31. August, möchten wir 
die Abendfahrt mit dem Rhystärn wie-
derholen. Wir treffen uns um 16.45 Uhr 
an der Schifflände. Der Rhystärn legt 
um 17.00 Uhr ab und kehrt stündlich 
zur Schifflände zurück und macht sich 
wieder für weitere Runden auf dem 
Weg. So kann man für Fr. 15.– bis zu drei 
Stunden auf dem Schiff bleiben, später 
kommen oder früher nach Hause ge-
hen. Anmeldung bis am 26. August an 
Erika Maurer, Telefon 061 361 62 78, eri-
ka_maurer@gmx.ch. Erika Maurer 
wird uns einen Tisch reservieren, und 
wer möchte, kann ein Nachtessen 
(Konsumation auf eigene Kosten) zu 
sich nehmen. Kurzentschlossene kön-
nen auch noch dazustossen. 

A G E N D A
Audiostream�über�061�533�75�40��
oder�https://2go.cam/live/rkk-riehen-
bettingen

20. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 13. August
17.30� Kommunionfeier�zum�Fest��

Mariä�Himmelfahrt�(D.�Becker)
Sonntag, 14. August
10.30� Kommunionfeier
� � Familiengottesdienst�zum�

Schulanfang��
(D.�Becker/H.�Döhling)

Montag, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel
15.00� Rosenkranzgebet
18.00� Ökumenisches�Taizégebet

Dienstag, 16. August
Hl. Theodor
12.00��Seniorenmittagstisch
Mittwoch, 17. August
17.00�bis�18.00�Anbetungszeit
Donnerstag, 18. August
� 9.30� Eucharistiefeier
21. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 20. August
17.30� Eucharistiefeier�(M.�Föhn)
� � JM�für�Marcel�und�Marie�Rus-

coni-Seiz,�Max�Buchs-Seydoux
� � M�für�Marie�und�Jiri�Karbula
Sonntag, 21. August
10.30� Eucharistiefeier�(M.�Föhn)
19.00� Taizéabendgebet�in�der�Dorf-

kirche

Montag, 22. August
15.00� Rosenkranzgebet
18.00� Ökumenisches�Taizégebet
Dienstag, 23. August
Hl. Rosa von Lima
12.00��Seniorenmittagstisch
Donnerstag, 25. August
� 9.30� Eucharistiefeier

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 14. August
9.30�und�11.00�Eucharistiefeier
Mittwoch, 17. August
18.00��Eucharistiefeier
Sonntag, 21. August
9.30�und�11.00�Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
Mariä Himmelfahrt – Die Berufung des Menschen

Das Tagesgebet zu diesem Hochfest 
fasst die wichtigsten Punkte dieses Fes-
tes zusammen:
«Allmächtiger, ewiger Gott, du hast die 
selige Jungfrau Maria, die uns Christus 
geboren hat, vor aller Sünde bewahrt 
und sie mit Leib und Seele zur Herrlich-
keit des Himmels erhoben.
Gib, dass wir auf dieses Zeichen der 
Hoffnung und des Trostes schauen und 
auf dem Weg bleiben, der hinführt zu 
deiner Herrlichkeit.»
Dieses Festgeheimnis ist zutiefst mit 
dem Christusgeheimnis verbunden. 
Maria wurde von der Erbsünde be-
wahrt und hat uns Christus geboren. 
Sie ist so eng mit Jesus verbunden, dass 
sie auch im Tod mit ihm vereint ist und 
so in den Himmel eingegangen ist. 
Dieses Geheimnis ist auch für uns sehr 
bedeutsam: Auch wir sind dazu be-
stimmt, mit Leib und Seele, als ganze 
Menschen, in den Himmel einzugehen. 
Maria ist für uns ein Zeichen dieser 
Hoffnung.
Mit Leib und Seele in den Himmel
Was zunächst für viele ein Ärgernis ist, 

ist in Tat und Wahrheit ein zentrales 
Element unsers Glaubens. Wenn der 
Mensch ohne Leib in den Himmel kom-
men würde, dann wäre der Leib bedeu-
tungslos, dann wären wir im wesentli-
chen Geistwesen. Das hätte aber ver-
heerende Folgen für das Leben: Solida-
rität und Nächstenliebe wären sinnlos. 
Und auch Christus hätte nicht das 
Fleisch, den Leib, des Menschen anneh-
men müssen. Nun ist aber schon Chris-
tus leibhaft auferstanden. Er hat auch 
Maria mit Leib und Seele in den Him-
mel aufgenommen. Er wird auch unse-
ren sterblichen Leib auferwecken.
Aufgenommen worden
Dieses Ziel erreicht Maria nicht aus eige-
ner Kraft. Sie wird in den Himmel aufge-
nommen. Sie wird erlöst vom dreifalti-
gen Gott. Sie hat den Sohn Gottes emp-
fangen, Jesus geboren und wird durch 
sein Leiden, Sterben und Auferstehen 
selber erlöst und so am Ende ihres Le-
bens in den Himmel aufgenommen.
Maria, das Urbild des Menschen
Damit ist Maria zum Urbild des erlösten 
Menschen geworden. Was wir an ihr 

sehen, das ist uns allen verheissen. 
Auch wir sollen mit Leib und Seele zum 
ewigen Leben erstehen. So können wir 
am Hochfest der Aufnahme Marias in 
den Himmel auf die Mutter des Herrn 
schauen und sehen in ihr, was uns allen 
einst verheissen ist.

Am 1. November 1950 hat Papst Pius XII. 
den Glaubenssatz, dass Maria mit Leib 
und Seele in den Himmel aufgenom-
men wurde, zum Dogma erklärt und so 
diese alte Glaubensüberzeugung end-
gültig bestätigt.
 Pfr. Stefan Kemmler

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten; gelebte Solidarität
13./14. August: Caritas Schweiz
Für Projekte zur Bekämpfung der Ar-
mut und Eröffnung von Perspektiven.
In der Schweiz sind mehr als eine halbe 
Million Menschen von Armut betrof-
fen. Für die Existenzsicherung sind sie 
auf Unterstützung angewiesen. Die Pro-
jekte der Caritas zielen darüber hinaus 
auf eine soziale Existenzsicherung ab, 
die auch die Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben umfasst. Sie lassen sich 
vom Grundsatz der «Hilfe zur Selbsthil-
fe» leiten und schaffen einen erweiter-
ten Handlungsspielraum für Armuts-
betroffene.
20./21. August: Asco
Das Assumpta Science Center Oweri 
von Father Tobechi organisiert im Sep-
tember einen internationalen Kon-
gress. Mit unserer Spende helfen wir 
dabei, die nötige Infrastruktur bereitzu-
stellen.

Kurz erklärt
Warum glauben wir die Auferstehung 
des «Fleisches»?
Das biblische Wort «Fleisch» charakteri-
siert den Menschen in seiner Schwäche 
und Sterblichkeit. Gott betrachtet das 

menschliche Fleisch jedoch nicht als et-
was Minderwertiges. In Jesus Christus 
nahm er selbst «Fleisch» an, um den 
Menschen zu erlösen. Gott erlöst nicht 
nur den Geist des Menschen; er erlöst 
ihn ganz, mit Leib und Seele.  (youcat 153)

Ausstellung in St. Anton zu den  
eucharistischen Wundern
In den nächsten beiden Wochen ist das 
Wunder von Alkmaar (Niederlande) 
ausgestellt.
Weitere verschiedene eucharistische 
Wunder finden Sie im Foyer des Pfar-
reiheims ausgestellt.

Singtreff
Wir haben vor einigen Gottesdiensten 
der Osterzeit sehr erfolgreich neue Lie-
der geübt – das wollen wir nun fortset-
zen an folgenden Tagen: Samstag/
Sonntag 13./14. August, 20./21. August 
und 3./4. September, jeweils 10 Minuten 
vor dem Beginn des Gottesdienstes (al-
so 16.50 bzw. 9.50 Uhr).  Matthias Wamser

Elternabend zur Erstkommunion-
vorbereitung 2022/23
Kinder, welche ab August die 3. Klasse 
besuchen, laden wir herzlich zur Vorbe-
reitung auf die Erstkommunion 2023 
ein. Anmeldungen telefonisch unter 
079 542 74 21, oder Sie kommen ganz 
einfach zum Elternabend, welcher am 

Mittwoch, 17. August, um 20.00 Uhr im 
Pfarreiheim stattfindet. Wir freuen uns 
darauf, Sie kennen zu lernen.

Alphalive für Familien
Am Montag, 22. August, starten wir in 
der Pfarrei St. Anton einen neuen Al-
phalive. Dabei setzen wir in diesem Kurs 
den Fokus besonders auf die Familien. 
Alphalive ist eine Reihe interaktiver 
Treffen, bei denen der christliche Glau-
be entdeckt, vertieft und diskutiert 
wird. 
Jeweils am Montagabend von 18.00 bis 
20.00 Uhr im Pfarreiheim. 
Weitere Daten und zusätzliche Infor-
mationen zu Alphalive finden Sie auf 
unserer Webseite.
Anmeldungen nimmt das Sekretariat 

gerne unter Telefon 061 386 90 60 oder 
st.anton@rkk-bs.ch entgegen.

Weitere Pfarreidaten
Ab 16. August finden wieder Kirchen-
chorproben im Pfarreiheim statt (je-
weils dienstags um 18.00 Uhr). 
Interessierte sind herzlich willkom-
men.
Ab 17. August probt die Band wieder (je-
weils mittwochs um 19.00 Uhr in der 
Kirche). Herzliche Einladung zum 
Schnuppern.
Ab 18. August, 16.45 bis 17.45 Uhr probt 
der Kinderchor (Alter 8 bis 13 Jahre) im 
Pfarreiheim.
18. August 19.30 bis 20.30 Uhr, Info-
abend zum Religionsunterricht 8. Klas-
se im Pfarreiheim.
Samstag/Sonntag, 10./11. September, 
Kilbi in St. Anton (Pfarrhof und Pfarrei-
heim), Erlös zugunsten Ukrainehilfe.

Religionsunterricht 7. bis 9. Klasse
Zum neuen Schuljahr wird die Zusam-
menarbeit der drei deutschsprachigen 
Territorialpfarreien in Grossbasel West 
weiter intensiviert. 
So werden im Bereich der Katechese 
auf der Oberstufe neu die einzelnen 
Jahrgangsstufen der Pfarreien Allerhei-
ligen, St. Anton und St. Marien gemein-
sam geführt. 
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Pascal Bamert initiiert die Treffen der 7. 
Klasse in St. Anton. Serge Tata führt je-
ne der 8. Klasse ebenso in St. Anton 
durch, während Andrea Moren die Ju-
gendlichen der 9. Klasse in Allerheili-
gen zur Firmung begleitet.

Kollekten im Monat Juli
3. Hochschule Heiligenkreuz 576.30
10. CSI Schweiz 808.90
17. Justinuswerk 658.90
24. Pfarrei Vrsac 1026.—
31. Talita Kum 952.50

Öffnungszeiten
Das Sekretariat ist infolge Weiterbil-
dung am Montag, und Dienstag, 22./23. 
August, nur am Nachmittag von 14.00 
bis 17.00 Uhr besetzt.
Der Sozialdienst bleibt noch bis und 
mit Freitag, 19. August, geschlossen.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Tere-
sia am 2. Sonntag im Monat um 17.00 
Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT
Eucharistiefeiern (tridentinisch) in St. 
Anton sonntags um 11.30 Uhr und wei-
tere Tage nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Mariä Himmelfahrt
Das Fest der leiblichen Aufnahme Mari-
ens in den Himmel wird jedes Jahr am 
15. August gefeiert. Diese kirchliche Tra-
dition wird seit dem 5. Jahrhundert be-
gangen. 1950 verkündete Papst Pius XII. 
das Dogma der Himmelfahrt Mariens 
mit folgenden Worten: «Wir verkünden, 

erklären und definieren es als ein von 
Gott geoffenbartes Dogma, dass die Un-
befleckte, allzeit jungfräuliche Gottes-
mutter Maria nach Ablauf ihres irdi-
schen Lebens mit Leib und Seele in die 
himmlische Herrlichkeit aufgenom-
men wurde.» Das Christentum bekennt: 
Maria ist bei Gott – mit allem, was ihr 
irdisches Leben ausmachte.
Die Verkündigung des Mariendogmas 
im Jahr 1950 markiert das Ende des so 
genannten «marianischen Jahrhun-
derts». Von der Mitte des 19. bis zur Mit-
te des 20. Jahrhunderts erlebte die Ma-
rienverehrung in der europäischen ka-
tholischen Kirche ein enormes Wachs-
tum. 
Wir erinnern uns an die Marienerschei-
nungen in Frankreich, in La Salette 
(1846) und Lourdes (1858), sowie in Fa-
tima (1917) in Portugal, die eine prägen-
de Wirkung hatten und bald grosse 
Mengen von Gläubigen und Neugieri-
gen anzogen.

Am Montag, dem 15. August, wird um 
18.30 Uhr in der Kirche St. Pius X. eine 
feierliche Messe zu Ehren von Mariä 
Himmelfahrt gefeiert.

MITTEILUNGEN

21. August: Feier des hl. Pius X.
Zur Feier des Schutzpatrons unserer 
Pfarrkirche wird um 10.00 Uhr eine fei-
erliche S. Messa zelebriert. Zum Ab-
schluss wird auf dem Kirchhof ein klei-
ner Aperitif gereicht.

4. September: Abschiedsfeier  
von P. Pasquale
P. Pasquale Viglione äusserte den 
Wunsch, sich nach Italien zurückzuzie-
hen, um sich zu besinnen und all die 
Urlaube nachzuholen, die er in den 66 
Jahren seines Priesteramtes nicht ma-
chen konnte. Eine Trennung, die sicher-
lich bedauerlich ist, aber eine, die eine 
wohltuende Spur der Weisheit, des Ge-
bets, des Zuhörens, des guten Beispiels 
hinterlässt; alles mit anerkannter und 
geschätzter Diskretion. 
In der S. Messa am Sonntag, 4. Septem-
ber, um 10 Uhr mit anschliessendem 
Aperitif können wir uns von Pater Pas-
quale verabschieden und ihm von Her-
zen für seinen Dienst an unserer Ge-
meinschaft danken. 

18. September: Pilgerfahrt nach  
Mariastein
Am Buss- und Bettag wird die Tradition 
der Wallfahrt nach Mariastein erneuert, 
an der die italienischsprachigen katho-
lischen Missionen der Kantone BS, BL, 
SO und JU teilnehmen: Prozession von 
Flüh um 15.00 Uhr zur Klosterkirche, 
wo um 16.00 Uhr die S. Messa stattfin-
det.

Gottesdienste auf Italienisch  
im August
Sonntag: 10.00 Uhr in S. Pio X und 18.30 
Uhr in St. Clara
Montag bis Samstag: 18.30 Uhr in S. Pio 
X.
Die «S. Messa festiva» um 16.30 Uhr fällt 
im August aus.

Der Sonntagsgottesdienst in St. Clara
wird ab September um 18.00 Uhr statt-
finden.

Öffnungszeiten des Sekretariats im 
August
Dienstag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr.

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 13. August
� 8.00� STA�� Rosenkranz
� 9.00� STA�� Eucharistiefeier
16.00� STA�� Beichtgelegenheit
17.00� STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X��S.�Messa
Sonntag, 14. August
� 7.00� STA�� Eucharistiefeier�
10.00� STA�� Eucharistiefeier
11.30� STA�� Eucharistiefeier�(trident.)
14.00� STA�� Eucharistiefeier�(Johspo)
10.00� Pio�X��S.�Messa
18.30� S.�Clara�S.�Messa
Montag, 15. August
Mariä Himmelfahrt
� 9.00� STA�� Eucharistiefeier
18.30� STA�� Eucharistiefeier�(trident.)
18.30� Pio�X��S.�Messa
Dienstag, 16. August
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
� 9.00� STA�� Eucharistiefeier
� � JM�für�Verstorbene�der�Familie�

Wiendl-Scherer.�Gedächtnis��
Artur�Deplazes�und�Angehörige

19.00� STA�� Eucharistiefeier�(Tamili-
sche�Mission)

18.30� Pio�X��S.�Messa
Mittwoch, 17. August
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
� � JM�für�Liselotte�und�Werner�

Hirsch-Maier,�JM�für�Lydia�
Grob-Pfister

18.30� Pio�X��S.�Messa
Donnerstag, 18. August
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier�
18.30� Pio�X��S.�Messa
Freitag, 19. August
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
18.00� STA�� Beichtgelegenheit
19.00� STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X��S.�Messa
Samstag, 20. August
� 8.00� STA�� Rosenkranz
� 9.00� STA�� Eucharistiefeier
16.00� STA�� Beichtgelegenheit
17.00� STA�� Eucharistiefeier
18.30� STA�� Eucharistiefeier�(Slowe-

nische�Mission)
18.30� Pio�X�S.�Messa
Sonntag, 21. August
� 7.00� STA�� Eucharistiefeier

10.00��STA�� Eucharistiefeier�
11.30� STA�� Eucharistiefeier�(trident.)
14.00� STA�� Eucharistiefeier�(syr.-orth.)
10.00� Pio�X��S.�Messa,�Patrozinium
18.30� S.�Clara�S.�Messa
Montag, 22. August
� 9.00��STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X�S.�Messa
Dienstag, 23. August
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
� 9.00� STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X��S.�Messa
Mittwoch, 24. August
Hl. Bartholomäus
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X��S.�Messa�
Donnerstag, 25. August
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X��S.�Messa
Freitag, 26. August
� 7.30� STA�Eucharistiefeier
� � JM�für�Alfred�und�Anna�Mutz-

Schmidlin,�Barbara,�Ursula�und�
Adolf

18.00� STA�� Beichtgelegenheit
19.00� STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X��S.�Messa

Pi
o

 X
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Mariä Aufnahme in den Himmel

Christus und seine Mutter Maria sind 
beide in den Himmel aufgestiegen. 
Während Christus selbst in den Him-
mel hochgefahren ist (Ascensio), wur-
de Maria gleichsam emporgehoben 
(Assumptio). Die Kirche hat lange Zeit 
bewegt, in welcher Form das geschehen 
sei. Mittelalterliche Darstellungen zei-
gen den toten Leib Mariens, in der Re-
gel umgeben von den Aposteln, dahin-
ter Christus mit Mariens Eidolon im 
Arm, also deren Seele, häufig als kleines 
Kind dargestellt. Aufgefahren wäre 
demnach nur ihre Seele. Die literari-
schen Quellen dazu liefert nicht die Bi-
bel, sondern die Apokryphen, d.h. von 
der Kirche nicht offiziell anerkannte 
Dokumente frühen christlichen Glau-
bens. Seit dem Spätmittelalter gab es 

eine Debatte, ob wirklich nur die Seele 
Mariens oder nicht vielmehr ihr Leib 
aufgefahren sei. Die Überlegung dahin-
ter war, dass eine Frau, die schon ohne 
Erbsünde empfangen wurde, den Tod 
als Läuterungsprozess gar nicht erlei-
den müsse. Mitte des 18. Jahrhunderts 
setzte sich diese Auffassung durch, aber 
erst unter Papst Pius XII. wurde am 1. 
November 1950 daraus ein Dogma der 
katholischen Kirche. Das Hochfest «Ma-
riä Aufnahme in den Himmel» wird am 
15. August begangen. Eine besonders 
gelungene Darstellung des Geschehens 
hat Giuseppe Appiani 1760 im Dom von 
Arlesheim über dem Hochaltar gemalt 
und auch gleich mit seiner Signatur 
versehen («Josephus Appiani pinxit 
1760»).  Axel Christoph Gampp

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Abwesenheiten
Bis 19. August Sekretariat Allerheiligen
20. bis 28.8. P. Benedikt Locher, Kaplan

Opfer
14. August Miva – Christophorusopfer
20./21. August Universität Bethlehem

Familiengottesdienst zum  
Schulanfang
Sonntag, 14. August, 10.00 Uhr in Aller-
heiligen, anschliessend Grillplausch
Wir freuen uns, mit allen Kindern und 
Jugendlichen ins neue Schuljahr zu 
starten!

Firmweg: 7. und 8. Klasse
Zum neuen Schuljahr sind auch die 
Einladungen zum Religionsunterricht 
herausgegangen. Falls Ihr Kind keine 
Einladung erhalten hat und gerne den 
Firmweg gehen möchte, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt St. Marien.

Erstkommunionvorbereitung 2023 – 
Einladung zum Elternabend
Kinder, welche nach den Sommerferien 
die 3. Klasse besuchen, laden wir herz-
lich zur Vorbereitung auf die Erstkom-
munion ein, die wir im Frühjahr 2023 
feiern. Sie können Ihr Kind telefonisch 
unter 079 542 74 21 anmelden (Anmel-
deformular unter www.allerheiligen-
basel.ch/erstkommunion), oder Sie 
kommen zum Elternabend, welcher am 
Dienstag, 23. August, um 20.00 Uhr im 
Pfarreiheim Allerheiligen (Laupenring 
40/Ecke Laupenring/Neubadstrasse) 
stattfindet. 
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzu-
lernen.

Stufen (Hermann Hesse)
Wie jede Blüte welkt und jede Jugend
Dem Alter weicht,  
blüht jede Lebensstufe,

zV
g Blüht jede Weisheit auch  

und jede Tugend
Zu ihrer Zeit und darf nicht  
ewig dauern.
Es muß das Herz bei jedem Lebensrufe
Bereit zum Abschied sein und  
Neubeginne,
Um sich in Tapferkeit und ohne Trauern
In andre, neue Bindungen zu geben.
Und jedem Anfang wohnt ein Zauber 
inne,
Der uns beschützt und der uns hilft,  
zu leben.

Wir sollen heiter Raum um Raum 
durchschreiten,
An keinem wie an einer Heimat hängen,
Der Weltgeist will nicht fesseln uns  
und engen,
Er will uns Stuf´ um Stufe heben,  
weiten.
Kaum sind wir heimisch einem  
Lebenskreise
Und traulich eingewohnt,  
so droht Erschlaffen;
Nur wer bereit zu Aufbruch ist  
und Reise,
Mag lähmender Gewöhnung sich  
entraffen.

Es wird vielleicht auch noch  
die Todesstunde
Uns neuen Räumen jung entgegen  
senden,
Des Lebens Ruf an uns wird niemals  
enden …
Wohlan denn, Herz, nimm Abschied  
und gesunde!

Allerheiligen
Im Leben vorausgegangen
ist uns am 25. Juli Veronika Meier 
(*1941), Holeestrasse 119.
Gott gebe ihr ewigen Frieden.

Friede in Gerechtigkeit
Bittgang nach Mariastein 
Mittwoch, 17. August, um 15.30 Uhr Ab-
marsch bei der Tramendstation Nr. 8 – 
19.00 Uhr heilige Messe in der Gna-
denkapelle. 

Atemgymnastikgruppen  
Allerheiligen
Toll, dieser Sommer! Noch toller: es geht 
gleich weiter … mit Atemgymnastik! Die 
Lektionen werden wieder aufgenommen 
am Freitag, 19. August, Frauen-Nachmit-
tagslektion um 14 Uhr. Dem vielseitig ge-
äusserten Wunsch, die Morgenlektion 
für Frauen wieder aufzunehmen, wollen 
wir versuchsweise entsprechen. Neu al-
so: zusätzliche Morgenlektion um 10 Uhr. 
Die Männer treffen sich wie bisher um 

8.30 Uhr. Wer frisch einsteigen möchte, 
ist herzlich willkommen. Bringen Sie 
einfach Ihre Kolleginnen und Kollegen 
mit, zwecks Kennenlernen des «Betrie-
bes» bei zwei Gratislektionen. Im An-
schluss ist Gelegenheit zum Plaudern 
und Kaffeetrinken, wo Sie auch Antwort 
auf Ihre Fragen bekommen.
Wir freuen uns auf Sie! Bleiben Sie ge-
sund, beweglich, kontaktfreudig und 
gwundrig! Das wünschen Ihnen unsere 
Therapeutin Simone Lagger Fullin und 
das Leitungsteam.  Markus Rudmann

Einladung zum Festgottesdienst
Pfarrei Allerheiligen Basel, Festgottes-
dienst der schweizerischen, polnischen 
und slowakischen Kirchgemeinden
Sonntag, 21. August, um 10.00 Uhr
Mitwirkung: Gesangschor der slowaki-
schen Lehrer (gegründet 1921)
Dirigent: Prof. Stefan Sedlicky,
mit anschliessendem Konzert unter der 
Schirmherrschaft des slowakischen 
Botschafters in der Schweiz, SE Alexan-
der Micovcin.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
und Konzert an diesem 54. Jahrestag 
der sowjetischen Okkupation der 
Tschechoslowakei.
Programm: 10.00 Uhr hl. Messe 
Kirchenlieder aus der Schubertmesse 
(Orgel: Jozef Sopko)
Gesangschor: Kyrie, Sanctus, Agnus dei, 
Communio.
Gemeinsam: Pater noster – gregorianisch.
Schlusslied: Grosser Gott, wir loben 
Dich; deutsch, polnisch, slowakisch – 
Orgelbegleitung und Improvisation: 
Johannes Fankhauser.
Auszug: Prof. Marian Muska, Orgelim-
provisation.
Im Anschluss an den Gottesdienst: 
Konzert des Gesangschores der slowa-
kischen Lehrer, mit Werken von J. Tal-
lis, E. Widmann, F. Schubert, P. Janczak, 
D. Bortnjanskij, J.L. Bella, E. Suchon u.a.
Kollekte zugunsten des aufführenden 
Gesangschores. www.szsu.sk.
Apéro im Kirchenhof.

Pfarreifest am Quartierflohmarkt 
Am 27. August findet der Quartierfloh-
markt Neubad statt, an dem sich die 
Pfarrei Allerheiligen schon letztes Jahr 
beteiligt hat. Der Pfarreirat hat be-
schlossen, auch dieses Jahr daran teil-
zunehmen. So entstand die Idee, diesen 
Event zu einem ganztägigen Pfarreifest 
auszubauen in Zusammenarbeit mit 
den zur Pfarrei gehörenden Missionen 
und Gruppierungen. 
Unser Hauptanliegen ist ein gemütli-
ches Beisammensein und das Genies-
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sen diverser Köstlichkeiten, während-
dem sich Ihre Kinder für einen Unkos-
tenbeitrag schminken lassen können. 
Zudem finden Sie in unserem tollen 
Flohmi, was Sie schon lange gesucht 
haben. Reservieren Sie sich heute 
schon das Datum vom Samstag, 27. Au-
gust, und lassen sich verwöhnen. Der 
Flohmarkt dauert von 10 bis 20 Uhr, die 
Festwirtschaft öffnet um 11 Uhr und 
schliesst um 21 Uhr. 
Ort: Neubadstrasse 97.
Was wir im Angebot haben: Diverse 
Würste vom Grill, darunter eine polni-
sche Spezialwurst «Śląska», eine Aus-
wahl an köstlichen belegten Brötli, fei-
ne Kuchen, darunter auch polnische 
Spezialitäten. Ab 17 Uhr können Sie 
sich mit einem feinen Risotto verkösti-
gen.
Den Reinerlös verwenden wir zur Hälf-
te für das Suppentagprojekt von Sr. Ma-
ria Lumena Ringwald, und die andere 

Hälfte wird für ein Projekt unserer Pfar-
rei verwendet. So brauchen wir in ab-
sehbarer Zeit eine neue Spülmaschine, 
da diese in die Jahre gekommen ist und 
ersetzt werden muss.
Nach einer langen «Durststrecke» ist 
wieder Zeit für geselliges Beisammen-
sein und Gemütlichkeit. Wir freuen uns 
auf Sie und heissen Sie herzlich will-
kommen.

Sacré-Cœur
Quêtes
14.8.: pour la Paroisse
20./21.8.: déstinée à l’aide aux réfugiés 
par Caritas Suisse

Nouvel horaire, dès le 16 août
plus de messe le mardi;
messe le mercredi à 18 h, suivie du cha-
pelet;
messe le jeudi, à 9.30 h

Confessions individuelles par un 
prêtre de l’Opus Dei
Mardi 23 août, à 15.30 h

Rencontre Lectio Divina, groupe ABC
Vendredi 26 août, à 9.30 h

Toutes les mesures de protection 
contre le coronavirus 
ont été levées par le Conseil fédéral au 
1er avril 2022. Il n’y a plus d’obligation 
de contrôler les certificats, ni de porter 
un masque. Cela ne signifie pas qu’il ne 
faut pas rester vigilant et il peut être né-
cessaire de prendre, le cas échéant, des 
mesu.

St. Marien
Von Orgel zu Orgel
Samstag, 13. August
 9.00 bis 10.00 Uhr 
Stadtcasino Basel, Konzertgasse 1

10.30 bis 11.30 Uhr
Orchesterproberaum Sinfonieorchester 
Basel. Picassoplatz 2
13.30 bis 14.30 Uhr
Kleiner Saal Musikakademie, Leon-
hardstrasse 6
15.00 bis 16.00 Uhr 
Marienkirche

Sommertreff in St. Marien
13. August
Letzte Informationen zum Sommertreff:
Start mit einem Willkommensdrink um 
16.30 Uhr, anschliessend kann man sich 
mit Würsten/Steaks vom Grill und fei-
nen Salaten verpflegen und diese unter 
dem schönen Kastanienbaum genies-
sen. 
Einen Drink, oder ein Glas Bowle gefäl-
lig? Das hält man an der Bar für Sie be-
reit! Spenden für unser Kuchenbuffet 
dürfen Sie gerne direkt am Anlass abge-
ben. 
Haben Sie Lust, zum guten Gelingen 
dieses Sommertreffs beizutragen? Ein-
fach vorbeikommen und sich melden! 
Um 22.00 Uhr lassen wir diesen Abend 
ausklingen. Wir freuen uns auf Sie!

Elisabethenwerk
Donnerstag, 25. August, 12.15 Uhr
Messe mit anschliessendem Mittags-
tisch im Kastanienhof

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN

Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharis-
tiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN

17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR

Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN 

15.00 Uhr (ukrainisch) 
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 13. August
15.00��StM��zum�Orgelspaziergang
16.45��StM��Sommertreff
18.00��SC�� Pas�de�messe�anticipée�du�

dimanche
Sonntag, 14. August
10.00��AH�� Eucharistiefeier,�Schulan-

fangsgottesdienst,�anschl.�Grill-
plausch

10.30� SC�� Messe�célébrée�par�M.�
l’abbé�Philippe�Chèvre,�pour�
tous�les�défunts�de�la�famille�de�
Joseph�et�Marie-Madeleine

11.30��AH�� Beichte�(polnisch)
12.00��AH�� Eucharistiefeier�(polnisch)
14.00–17.00�AH�Gebet�(eritreisch)
15.00��StM��Messe�(ukrainisch)
18.00� SC�� Service�Anglican
18.00� StM��Eucharistiefeier
Montag, 15. August
15.00��AH�� Rosenkranz
Dienstag, 16. August
12.15��StM��Eucharistiefeier,�JM�für�

Maria�und�Karl�Sauter-Wiek
16.00��StM��Eucharistiefeier�im�Bor-

romäum
Mittwoch, 17. August
12.15��StM��Eucharistiefeier,�JM�für�

Paul�und�Doris�Lehmann-Leuppi
15.30��Bittgang�nach�Mariastein
18.00� SC�� Messe�suivie�du�chapelet
18.30��AH�� Eucharistiefeier,�JM�für�

Martin�Haberthür-Schmucki;�
Franca�und�Friedrich�Stocker-�
Reali

Donnerstag, 18. August
� 9.30� SC�� Messe�pour�M.�l’abbé�

Jean-Pierre�Schaller
12.15��StM��Eucharistiefeier
15.00��AH�� Gottesdienst�im�Generati-

onenhaus�mit�Pfr.�Nicolas,�RKK
Freitag, 19. August
12.15��StM��Eucharistiefeier
18.00��StM��Beichte
Samstag, 20. August
�7.00–14.00�AH�Eritreische�Gemein-

schaft�(anstatt�am�27.8.)
18.00��AH�� Eucharistiefeier�(kein�

Firmplus-Gottesdienst)
18.00� SC�� Messe�anticipée�du��

dimanche
Sonntag, 21. August
10.00��AH�� Eucharistiefeier,�Festgot-

tesdienst�der�schweizerischen,�
polnischen�und�slowakischen�
Gemeinden

� � Anschliessend�Konzert�(mit��
Kollekte)�und�Apéro

10.30� SC�� Messe�pour�Antoine�Afovia
11.30��StM��Eucharistiefeier
11.30��AH�� Beichte�(polnisch)
12.00��AH�� Eucharistiefeier�(polnisch)
12.00� SC� Messe�(philippinisch)
14.00–17.00�AH�Gebet�(eritreisch)�
15.00��SC�� Messe�(ungarisch)
18.00� SC�� Service�Anglican
18.00��StM��Eucharistiefeier

Montag, 22. August
15.00��AH�� Rosenkranz
Dienstag, 23. August
12.15��StM��Eucharistiefeier
16.00��StM��Eucharistiefeier�im�
� � Borromäum
Mittwoch, 24. August
12.15��StM��Eucharistiefeier
18.00��SC�� Messe�pour�M.�l’abbé�

Jean-Pierre�Schaller,�suivie�du�
chapelet

18.30��AH�� Eucharistiefeier;�JM�für�
Hedwig�Blöchliger-Füchter,��
M�für�Peter�Stöckli

Donnerstag, 25. August
� 9.30��SC�� Messe
12.15��StM��Eucharistiefeier�zusammen�

mit�dem�Elisabethenwerk��
mit�anschliesendem�Mittags-
tisch,�JM�für�Guido�Hauser-
Schmid

15.00��Gottesdienst�im�Generationen-
haus�mit�Pfrn.�Andrea�Spingler,�
ERK

Freitag, 26. August
12.15��StM��Eucharistiefeier
18.00��StM��Beichte
Samstag, 27. August
10.00–�20.00�AH�grosser�Flohmarkt�

am�Flohmarkt�Neubad
11.00–21.00�AH�Pfarreifest�Aller-

heiligen
18.00��AH�� Eucharistiefeier
18.00��SC�� Messe�anticipée�du�diman-

che

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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«Entschlafung Mariens» – Fresko im Kloster Evangelismou auf Patmos.

Mariä Himmelfahrt – oder Entschlafung Mariens?

Unvergesslich ist mir die erste Begeg-
nung mit dem Ikonenmotiv «Die Ent-
schlafung der Gottesmutter». Es war 
auf Patmos im September 1999. Im Iko-
nenmuseum des Ioannes-Theologos-
Klosters in einer Ecke hing eine Ikone. 
Maria – offensichtlich gestorben – um-
geben von trauernden Menschen. Und 
über ihr, mit fürsorglichem Blick, Jesus 
Christus, der etwas in seinem Arm hält. 
Ein kleines Baby? Sieht nett aus, aber 
was hat das mit dem Tod von Maria zu 
tun? Am Eingang des Museums sass 
ein alter Mönch. Mit zerknittertem Ge-
sicht und schneeweissem Rauschebart. 
Er konnte ein bisschen Englisch. Auf 
meine Frage, was Jesus da in seiner 
Hand halte, meinte er mit tiefbrum-
melnder Stimme: It’s the soul of Mary. 
– Es ist die Seele von Maria. Ich ging 
zurück zur Ikone und blieb lange davor 
sitzen. Ein Mensch stirbt, und die Seele 
landet als neu geborenes Kind in den 
Armen von Jesus Christus. Das wirkt 
nach!
Später entdeckte ich das Motiv als Fres-
ko in einer Klosterkirche – und merkte, 
dass in jeder orthodoxen Kirche an der 
Westwand die Entschlafung Mariens 
gemalt ist. 
Im orthodoxen Gottesdienst sieht man 
vor sich die Ikonostase. Eine Wand vol-
ler Bilder mit Heiligen und biblischen 
Szenen. Sie eröffnet den Blick in die 
Welt Gottes in ihrer ganzen Fülle. Beim 
Rausgehen schaut man dann auf die 
«Entschlafung der Gottesmutter». Man 
bekommt ein Hoffnungszeichen mit 
auf den Weg in den Alltag: Unsere Exis-

tenz ist im Leben und im Sterben ge-
borgen in den Armen Gottes. 
Eigentlich das genau Gleiche feiern wir 
an Mariä Himmelfahrt. Denn das Fest 
ist die westkirchliche Entsprechung der 
«Entschlafung der Gottesmutter». Auch 
wenn in unseren Kirchen – vor allem in 
den barocken – die Himmelfahrt ganz 
anders dargestellt wird. Mit leicht ver-
klärtem Blick entschwebt Maria – meist 
von kleinen, pummeligen Engeln ge-
tragen – gen Himmel, wo Gottvater, 
ebenfalls mit Rauschebart, sie mit offe-
nen Armen erwartet. Schön, aber unre-
alistisch. Mir ist die orthodoxe Dar-
stellung näher, sie hat mehr mit unse-
ren einfachen, unspektakulären Men-
schenleben zu tun.
Dafür werden in der Westkirche an die-
sem Festtag Kräuterbüschel gesegnet. 
Kleine, bescheidene Pflänzchen mit 
grosser Wirkung. Sie verfeinern das Es-
sen, sie heilen Krankheiten, ihr Duft 
erfreut die Nase. Sie sind Zeichen des 
Heils mitten in unserem Alltagsleben, 
denn sie heilen manche unserer kör-
perlichen Gebrechen und unserer seeli-
schen Wunden. 
Mariä Himmelfahrt oder Entschlafung 
Mariens? Zwei Darstellungen und da-
mit zwei Aspekte der gleichen Hoff-
nung:
Gott schenkt uns sein Heil, sein heilen-
des Wirken. An Maria können wir able-
sen, was er für uns alle bereit hat. Er 
wird unser Leben vollenden. Unser 
ganzes Sein, unsere Persönlichkeit, un-
sere Existenz ist in aller Zerbrechlich-
keit bei ihm aufgehoben.  Katrin Schulze

Seelsorgeraum Heiliggeist
GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline 
Nach den Sommerferien beginnen wir 
wieder mit unserem Wochenprogramm
Yoga: Dienstag, 16. und 23. August, je-
weils von 18.00 bis 18.45 Uhr in der Ti-
tuskirche.
Abendmeditation: Mittwoch, 17. und 24. 
August, um 19.30 Uhr in der Tituskirche.
Abendmeditation: Donnerstag, 18. und 
25. August, um 19.30 Uhr in der Tauf-
kapelle der Heiliggeistkirche (Seiten-
eingang Güterstrasse)

GLAUBEN FEIERN

Hochzeit
Am 20. August spenden sich Martin 
Francisco Torres Freiermuth und 
Juliane Patricia Valley das Sakrament 
der Ehe. Wir wünschen dem Paar 
Gottes Segen auf dem gemeinsamen 
Lebensweg.

Ökumenischer Familiengottesdienst 
zum Schulstart 
Der Beginn der Schulzeit ist für die Kin-
der, aber auch für Lehrkräfte, ein gros-
ser Schritt. Manchmal bringen solche 
Übergänge auch Ängste und Unsicher-
heiten mit sich. Und das geht nicht nur 
uns so. Wir laden alle Familien und 
Lehrkräfte herzlich ein, den Schulstart 
mit uns zu feiern. Der Familiengottes-
dienst findet am Sonntag, 14. August, 
um 10.00 Uhr in der Tituskirche statt. 
Dabei lernen wir die Geschichte vom 
ängstlichen kleinen Spatzen kennen, 
der schliesslich neues Vertrauen fasst. 
Für die Kinder gibt es ein Bastelpro-
gramm und etwas zum Mitnehmen, 
Kinder und Lehrkräfte bekommen ei-
nen besonderen Segen zugesprochen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst stär-
ken wir uns gemeinsam im Bistro (je 
nach Wetter auf dem Kirchplatz).

Musik im Gottesdienst
Am Sonntag, 14. August, um 10.30 Uhr 
feiern wir den Gottesdienst zum Festtag 
Mariä Aufnahme in den Himmel. Die 
Schola gregoriana singt den Introitus 
und die Communio zu diesem Festtag 
und Musik für Querflöte (Joachim 
Pfeffinger) und Orgel (Joachim Krause) 
von Beethoven und Fauré gibt diesem 
Gottesdienst einen weiteren musikali-
schen Impuls.

Kontemplatives Gebet
Am Donnerstag, 18. August, beginnt die 
Einführung ins Kontemplative Gebet. 
An den fünf Abendmeditationen bis 
zum 15. September in der Taufkapelle 

Heiliggeist ist um 19.00 Uhr eine Ein-
führung, 19.30 bis 20.30 Uhr Meditation 
und anschliessend Austausch und Im-
puls. Am Samstag, 27. August, ist ein 
Intensivtag in der Tituskirche. 
Die Abende und der Intensivtag kön-
nen auch einzeln besucht werden. Flyer 
mit Details liegen auf und können auf 
den Homepages Heiliggeist oder Offline 
heruntergeladen werden. Weitere Infos 
und Anmeldung bei Katrin Schulze.

Zwischendrin
Am Samstag, 20. August, 18.00 Uhr, 
nimmt das Zwischendrin die Frage auf 
«Wo der Himmel wächst». Antonio 
Scettri begleitet uns auf der Gitarre.

Ursula Szelagiewiecz, Ruth Meyer

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 14. August
HG: Ministrantenlager

Kollekte vom 21. August
HG: Theologische Fakultät der Univer-
sitität Luzern

Ergebnisse
HG: 24. Juli Miva Christophoruskollek-
te: Fr. 426.90

Abschied nehmen mussten wir
von Alessandro Sammarruco-Ferrari 
(geb. 1952) und Urs Manz (geb. 1961).
Wir vertrauen auf Gottes Zusage und 
wollen sie getrost mit den Worten von 
Bruder Klaus in Gottes Hand überge-
ben: 
Mein Herr und mein Gott nimm mich 
mir und gib mich ganz zu eigen dir.
Den Angehörigen wünschen wir Kraft 
und Gottes Nähe in ihrer Trauer.

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Der Apéro nach dem Sonntagsgottes-
dienst am 14. August wird Ihnen vom 
Pfarreirat serviert, am 21. August von 
Pio St. Alban.

Erster-August-Grill
Bei sommerlichem Wetter besuchten 
gut 70 Personen unseren Grillevent 
nach dem Gottesdienst, die Stimmung 
war sehr gut. Neben Grilladen und Ge-
tränken stand auch eine grosse Aus-
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Auf der Terrasse vom L’Esprit.
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wahl von Salaten und Kuchen bereit. 
Zum Gelingen des Festes trugen etliche 
freiwillige Helferinnen und Helfer ganz 
entscheidend bei. Herzlichen Dank da-
für!! Einen ebenso grossen Dank an alle 
Salat- und Kuchenspenderinnen und 
-spender. Der Anlass ist auch für das 
kommende Jahr wieder geplant.

Viola Stalder und Hella Grunwald

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist
Dienstag, 16. August
Dornach–Schänzli–Breite
Besammlung: 9.20 Uhr Schalterhalle 
SBB, Abfahrt: 9.37 Uhr nach Dornach. 
Wir wandern der Birs entlang nach St. 
Jakob, ca. 2 Std. Mittagessen im Restau-
rant Schänzli. Nachmittags dem Dych 
entlang in Richtung Breite ca. 45 Minu-
ten.
Leitung: Cornelia Epprecht, Telefon 079 
645 01 71, Christine Heinzelmann, Tele-
fon 076 381 05 78.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Para una información detallada sobre 
las celebraciones y actividades de la Mi-
sión de Lengua Española, por favor, 
consulte la página 26.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Familiar faces – introducing Patrick 
Lienhard, our Sacristan. Ever wonder 
who prepares the Altar for our Masses? 
Or who stands in as Altar Server when 
the assigned person does not arrive?
Or who ensures all the rooms are un-
locked for the RE classes? Who checks 

there are always enough votive candles 
in the Church? Or who tidies up and 
locks the Church after Mass? 
Just some of the duties of our reliable 
Sacristan. Thanks Patrick for your ef-
forts in supporting our Community in 
celebrating Mass each week. We would 
be lost without you. 
Mass continues weekly at 17.30. 
On Sunday 14th August Father Sibi will 
be available before Mass at 17.00 in the 
Chapel to hear Confessions.
The Women-in-Faith monthly meeting 
takes place on Friday evening 19 August. 
Venue will be announced at Mass or 
can be requested via info@esrccb.org. 
Following Mass on Sunday 21st August, 
there will be a Welcome Apero – an op-

portunity to reconnect with fellow 
community members and share holi-
day experiences with each other while 
enjoying some refreshments prepared 
by our erstwhile social team.
The Men-in-Faith monthly meeting takes 
place on Friday evening 26 August at the 
home of Christian Doeringer. Contact 
info@esrccb.org for more information.

V O R A N Z E I G E N

Hummelfest 3./4. September
Der Erlös geht nach Burundi, an die Ar-
chegemeinschaft, die Pfadiabteilung 
Blauenstein und den Treffpunkt Gun-
deli. 
Die Pfadiabteilung Blauenstein war so-
eben mit einem Teil ihrer über hundert 
Mitglieder im Bundeslager. Wir unter-
stützen die Lagerkasse und die Beschaf-
fung von Material. Die Pfadiabteilung 
leistet seit Jahren grossartige Arbeit am 
Hummelfest.
Seit 46 Jahren ist der Treffpunkt Gunde-

li für Menschen am Rande der Gesell-
schaft da und bietet eine sichere Tages-
struktur mit gesundem Mittagessen, so-
wie Hilfen und Beratungen. Um all dies 
zu realisieren, ist der Treffpunkt auf 
Spenden angewiesen.

Brigitte Kuhn, OK-Präsidentin

Dessertbuffet am Hummelfest
Damit unser Buffet möglichst bunt 
wird, suchen wir noch Kuchen, Torten, 
Wähen, Muffins … Bitte melden Sie Ihre 
Kreationen an bei Margrit Schmitt, Tele-
fon 061 361 74 36, oder mm.schmitt@
bluewin.ch. Herzlichen Dank!

Blumen schneiden für das  
Hummelfest
Auf dem Festplatz gibt es unter ande-
rem einen farbenfrohen Blumenstand, 
wo es Sträusse, Gestecke und Blumen-
kränze zu kaufen gibt. Unser blumiges 
Angebot dürfen wir jeweils aus vielen 
Gärten von Pfarreimitgliedern zusam-
menstellen. 
Wir freuen uns, wenn Sie am Donners-
tag oder Freitag vor dem Hummelfest (1. 
und 2. September) geschnittene Blumen 
auf den Platz vor der Kirche Bruder 
Klaus bringen, oder wenn wir die Blu-
men in Ihrem Garten schneiden dürfen. 
Bitte melden Sie sich bei Franziska Su-
ter, Telefon 061 361 85 57 (evtl. Telefon-
beantworter) oder unter f.suter-hof-
mann@gmx.ch. Mit blumigem Dank!

A G E N D A

Abkürzungen: 
Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

20. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 14. August
10.00� Titus:�Ökumenischer�Schulstart-

gottesdienst
� � (C.�Wittkowski/Harald�Matern�

und�ökumenisches�Team)
10.30� HG��Eucharistiefeier
� � (M.-A.�Wemmer/K.�Schulze)
11.00� BK�� Eucaristía�en�español
17.30� BK��Mass�in�English
Montag, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel
� 9.30� HG��Gottesdienst
� � JZ�für�Paula�Borer;�Frieda�Schla-

geter;�Maria�und�Charles�Glatz-
Vivell;�Hugo�Ilg-Kaltschmid

Dienstag, 16. August
Hl. Theodor
14.15� HG��Rosenkranz
Mittwoch, 17. August
� 9.30� HG��Gottesdienst
Donnerstag, 18. August
11.00� DB��Gottesdienst
16.30� AZAB�Gottesdienst
19.30� HG��Taufkapelle
� � Abendmeditation
Freitag, 19. August
19.00� BK�� Eucaristía�en�español
21. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 20. August
14.00� HG��Hochzeit
18.00� HG��Zwischendrin�(R.�Meyer)

Sonntag, 21. August
10.30� HG��Kommunionfeier��

(K.�Schulze)
11.00� BK�� Eucaristía�en�español�
17.30� BK�� Mass�in�English
Dienstag, 23. August
Hl. Rosa von Lima
14.15� HG��Rosenkranz
18.00� BK�� Gottesdienst
Mittwoch, 24. August
Hl. Bartholomäus
� 9.30� HG��Gottesdienst�
Donnerstag, 25. August
19.30� HG��Taufkapelle
� � Abendmeditation
Freitag, 26. August
19.00� BK�� Eucaristía�en�español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Patrick preparing the Altar for 
Mass.

Altpfadi am Pizzastand 2021.

Pfadi Blauenstein Getränke und 
Grill 2021.
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Infusionsherstellung im Missionsspital Monze in Sambia, Afrika: Seit 33 Jahren ein erfolgreiches Entwicklungsprojekt

Ein Spitalbetrieb ohne Infusionen ist 
nicht möglich, denn lebensrettende 
Therapien werden mit Infusionen und 
medikamentösen Zusätzen ermög-
licht: Behandlung von Malaria, Durch-
fall oder bei Verbrennungen usw. Das 
Projekt im Missionsspital Monze er-
möglicht die spitaleigene Produktion 
von Infusionslösungen. Seit 1989 wer-
den im Missionsspital Monze durch 
einheimische Mitarbeiter jährlich über 
12 000 Liter Infusionen hergestellt. 
Schon vielen Menschen konnte damit 
das Leben gerettet werden. Dank Ihrer 

treuen und langjährigen Unterstützung 
wurde dies erst möglich. Die 1989 ins-
tallierten Geräte müssen dringend mit 
modernen energie- und wassersparen-
den Geräten ersetzt werden. Wir benö-
tigen noch Fr. 9000.–, um in zwei Jah-
ren mit der Renovation beginnen zu 
können.
Am 20./21. August wird die Kollekte für 
dieses humanitäre Projekt aufgenom-
men, um dessen weiteres Bestehen für 
die nächsten 20 Jahre zu ermöglichen. 
Herzlichen Dank für Ihre Hilfe.

Ludwig Odermatt, Projektleiter Ein Neugeborenes im Missionsspital Monze, Sambia.

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N

Die Kollekte
13./14. August
Gassenküche
Die Kollekte wird für die Gassenküche 
Basel gesammelt. Die Gassenküche 
steht allen offen. Es wird weder nach 
Herkunft der Gäste noch nach Gründen 
für deren Besuch gefragt; alle sind will-
kommen. Das Team der Gassenküche 
mit ihren vielen freiwilligen Helferin-
nen und Helfern dankt für jede Unter-
stützung.
20./21. August
Die Kollekte ist für das Missionsspital 
Monze in Sambia bestimmt, siehe Leit-
artikel. Vielen Dank für Ihre Hilfe.

Kollekten – Spenden
Wir danken herzlich für jede Gabe.

24. Juli Christophoruskollekte
miva transportiert Hilfe  795.35

Jetzt anmelden:
Erstkommunion/Firmweg
Nach den Herbstferien starten wir in 
der Pfarrei St. Clara mit dem Erstkom-
munionunterricht (i.d.R. 3. Klasse) und 
dem Firmweg (7. bis 9. Klasse). Die Erst-
kommunion wird nach Ostern am 
Sonntag, 23. April 2023, und die Fir-
mung an Auffahrt am Donnerstag, 18. 
Mai 2023, gefeiert. Wer sich noch an-
melden möchte, fülle bitte das Anmel-
deformular aus, welches auf der Websi-
te www.st-clara.ch unter Erstkommu-
nion respektiv Firmung zu finden ist. 
Marie Hohl, Katechetin, und Luca Pon-
tillo, Jugendseelsorger, freuen sich auf 
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Einblicke «Feier-Abend» in der Kirche St. Clara

Am Ende des Tages legen wir das,
was wir heute erlebt haben,
in Gottes liebende Hand.
Morgen ist ein neuer Tag.
Im Februar dieses Jahres startete das 
neue spirituelle Angebot «Feier-Abend» 
in der Kirche St. Clara. Die wöchentli-
chen gut besuchten Feiern, jeweils 
dienstags von 18.00 bis 18.30 Uhr (auch 
während der Schulferien), werden in 
wohltuender Atmosphäre mit Gebeten, 
Gedanken, Stille und Musik gestaltet. 
Sie haben die Möglichkeit, nahe beim 
Altar zu sitzen. Oder wenn Sie es klas-
sisch und diskret mögen, dürfen Sie in 
den Kirchenbänken Platz nehmen. Die 
gesprochenen Texte und Gebete sind 
über Lautsprecher zu hören. Ein einzig-
artiger Moment im Gottesdienst ist das 
Weihrauchsritual, bei dem jede und je-
der seine persönlichen Anliegen und 
Bitten vor Gott tragen kann. Gerne la-
den wir Sie dienstagabends jeweils ein, 

der Seele nach getaner Arbeit etwas 
Ruhe zu gönnen.
 Luca Pontillo, Jugendseelsorger St. Clara

Armin Böck, Kirchenmusik St. Clara

Wie Weihrauch steige mein Gebet 
zu dir auf, Herr du mein Gott.

spannende Wege mit den Kindern und 
Jugendlichen und über aufrichtige Be-
gegnungen mit den Eltern. Bei Fragen 
oder Unklarheiten steht Ihnen das 
Pfarramt, Telefon 061 685 94 50, st.cla-
ra@rkk-bs.ch, gerne zur Verfügung.

Sr. Rebekka Breitenmoser,  
Leiterin Administration und Kommunikation

CHRONIK

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. 
In deinem Licht sehen wir das Licht. 
(Psalm 36.10)
24. Juli Melitta Kohler (geb. 11.3.1932)
27. Juni Rosmarie Ganz (geb. 17.2.1951)
Wir bewahren Rosmarie und Melitta 
ein treues Andenken und bleiben mit 
ihnen und den Angehörigen im Gebet 
verbunden.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag, Freitag 17.00 bis 18.00 Uhr 
ausgenommen in den Schulferien

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

GOTTESDIENSTE

Ignatiusfest
Am Sonntag, 31. Juli, feierte die Jesui-
tengemeinschaft Basel in der Kirche St. 
Clara das Ignatiusfest. Am Ende des 
Gottesdienstes erneuerten die drei Pat-
res Martin Föhn SJ, Andreas Schalbet-
ter SJ und Hans Schaller SJ die Weihe 

der Gesellschaft Jesu an das heiligste 
Herz Jesu: «Nimm hin, Herr, und emp-
fange meine ganze Freiheit, mein Ge-
dächtnis, meinen Versand und meinen 
ganzen Willen, all mein Haben und Be-
sitzen. Du hast es mir gegeben; dir, Herr, 
gebe ich es zurück. Alles ist dein, verfü-
ge nach deinem ganzen Willen. Gib mir 
deine Liebe und Gnade, denn diese ge-
nügen mir.»

Mariä Himmelfahrt
mit Kräutersegnung
Am Montag, 15. August, am Fest Mariä 
Himmelfahrt, werden in den Gottes-
diensten um 10.00 Uhr in St. Clara und 
um 19.00 Uhr in St. Joseph die mitge-
brachten Kräuter gesegnet. 

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Do 17.15 Uhr*
  Sa 17.45 Uhr*
(* wenn GD folgt)

 

Blick durch das Emporengeländer.
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Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht montags bis samstags von 
10.00 bis 12.00 Uhr in der Kirche St. Cla-
ra die Möglichkeit zur stillen Anbetung.

Kleine christliche Gemeinschaften
Am Donnerstag, 18. August, um 18.30 
Uhr am Klingental 7, c/o Georges Kaiser 
trifft sich die Kleine christliche Ge-
meinschaft St. Clara. 
Alle sind willkommen zum gemein-
samen Bibelteilen und zum Blick auf 
das persönliche konkrete christliche 
Leben.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 15.   
August, 15.00 bis 16.00 Uhr in der Kirche 
St. Michael (Seitenkapelle), Allmend-
strasse 34, 4058 Basel und Montag, 22. 
August, Kapelle St. Christophorus, 
Kleinhüningeranlage 29, 4057 Basel. 
Alle sind herzlich eingeladen!

VERANSTALTUNGEN

Frauengemeinschaft St. Christopho-
rus: Ausflug ins Müllmuseum
Am 18. August besuchen wir das Müll-
museum in Wallbach bei Bad Säckin-
gen. 
Die Abfahrt ist um 12.54 Uhr mit Bus Nr. 
36 in Kleinhüningen. Bad. ab Bahnhof 

13.23 Uhr auf Gleis 8. Nach der Besichti-
gung des Museums stärken wir uns bei 
Kaffee und Kuchen im Museumskaffee. 
Diejenigen, die sich noch nicht ange-
meldet haben, bitten wir um eine An-
meldung bei Pia Erb, Telefon 061 681 40 81. 
Wir freuen uns auf einen interessanten 
Nachmittag. Rita Sohn und Team

Tibetfest Basel vom 19. bis 21.  
August am Lindenberg
Von Freitag, 19. August, ab 17.00 Uhr bis 
Sonntag, 21. August, um 17.00 Uhr fin-
det am Lindenberg das Tibetfest statt. In 
Basel und Umgebung haben über 700 
Tibeter und Tibeterinnen eine neue 
Heimat gefunden. 
Die Tibeter-Gemeinschaft wurde vor 
über 30 Jahren gegründet. 
Der Tibeter-Gemeinschaft ist es ein An-
liegen, die Festbesucher mit Kulturel-
lem sowie Kulinarischem aus Tibet zu 
verwöhnen.

Christophorusbeizli
Am Freitag, 19. August, wird im Kir-
chenzentrum St. Christophorus, Klein-
hüningeranlage 29 ab 18.30 Uhr gejasst. 
Man darf auch «nur» gemütlich sitzen. 
Eigene Spiele sind willkommen. Ver-
gessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein. Herzlich 
willkommen.

«Gemeinsam unterwegs in Glauben 
und Hoffnung»
12th African Pilgrimage to the Black 
Madonna in Einsiedeln
Die English Speaking Catholic Com-
munity in St. Joseph organisiert am 
Samstag, 27. August, eine gemeinsame 
Reise (max. 70 Personen) zur 12. afrika-
nischen Wallfahrt zur Schwarzen Ma-
donna nach Einsiedeln. Die Abreise ist 
um 8 Uhr bei der Kirche St. Joseph an 
der Amerbachstrasse 9. Die Kosten in-
klusiv Busfahrt, Snack und Obst beträgt 
für Erwachsene Fr. 30.–, Jugendliche (13 
bis 18 Jahre) Fr. 10.– und Kinder unter 13 
Jahren fahren gratis mit. Um ca. 18 Uhr 
wird die Pilgergruppe wieder in Basel 
eintreffen. 
Weitere Informationen und Anmel-
dungen: 
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
der Pfarrei St. Clara, assunta.mugnes@
rkk-bs.ch, Telefon 061 685 94 56.

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich – auch während der Ferien-
zeit – am Lindenberg 8 einen Mittags-
tisch an.
Jeden Donnerstag um 12.00 Uhr servie-
ren freiwillige Helferinnen und Helfer 
ein feines durch das Ristorante Borro-

meo (Overall Gastro) mit viel Liebe zu-
bereitetes Mittagessen für Fr. 16.–. Im 
Preis inbegriffen ist eine Suppe, ein Sa-
lat, der Hauptgang, ein Dessert sowie 
Wasser und ein Kaffee zum Abschluss. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis je-
weils Montag, 11.30 Uhr an das Pfarr-
amt St. Clara st.clara@rkk-bs.ch, Tele-
fon 061 685 94 50. Jung und Alt sind 
herzlich eingeladen! Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

BILDUNG

Führung durch das Basler Münster
Donnerstag, 18. August, 11.00 bis 13.00 
Uhr
Ein «katholischer» Blick auf die ehema-
lige Bischofskirche mit Teilnahme am 
Mittagsgebet. 
Führung: P. Leonhard Sexauer OSB, 
Kloster Mariastein. Treffpunkt 11.00 Uhr 
im Kreuzgang des Münsters. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Eine 
Spende von Fr. 10.– pro Person wird er-
beten.

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr) 
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 13. August
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
10.00� Jo� lat.�Requiem
17.00� Cla� Eucharistiefeier
Sonntag, 14. August
� 9.30� Mi� kroat.�Eucharistiefeier
10.00� Cla� Eucharistiefeier
� � Patrozinium
11.00� Mi� kroat.�Eucharistiefeier
12.30� Jo� engl.�Eucharistiefeier
17.00� Jo� lat.�Hochamt
�18.30� Cla� Santa�Messa�italiana
Montag, 15. August
Mariä Himmelfahrt
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier�mit��

Kräutersegnung
� � Ged.�für�Maria�Silvestre
17.35� Jo� lat.�hl.�Messe
19.00� Jo� Eucharistiefeier�mit��

Kräutersegnung

Dienstag, 16. August
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
18.00� Cla� Feier-Abend
17.30� Jo� lat.�hl.�Messe
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Mittwoch, 17. August
� 9.00� Mi� Eucharistiefeier
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
� � JZ�für�Paul�Stöcklin-Sütterlin��
� � und�Mina�Sütterlin
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Donnerstag, 18. August
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Freitag, 19. August
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Samstag, 20. August
� 9.00� Jo� eritr.�Eucharistiefeier
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
17.00� Cla� Eucharistiefeier
�19.00� Jo� portug.�Eucharistiefeier
Sonntag, 21. August
� 9.30� Mi� kroat.�Eucharistiefeier
10.00� Cla� Eucharistiefeier

11.00� Mi� kroat.�Eucharistiefeier
12.30� Jo� engl.�Eucharistiefeier
17.00� Jo� lat.�Hochamt
�18.30� Cla� Santa�Messa�italiana
Montag, 22. August
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier.�JZ�für��
� � Karl�Ingold�und�Anita�Grass
17.35� Jo� lat.�hl.�Messe
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Dienstag, 23. August
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
� � JZ�für�Anna�Schlienger-Albisser,��
� � Maria�Ursula�Rohr�Bernauder
18.00� Cla� Feier-Abend
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Mittwoch, 24. August
� 9.00� Mi� Eucharistiefeier
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Donnerstag, 25. August
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Freitag, 26. August
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
19.00� Jo� Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Samstag des Gebets in der Kirche 
St. Clara, 20. August
Programm:
9.30 Uhr Eucharistiefeier
10.00 bis 16.00 Uhr Anbetung und 
Beichtmöglichkeiten, dazw. 12.00 Uhr 
Andacht
16.00 Eucharistischer Segen

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster.
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PA S T O R A L R A U M  B A S E L - S TA D T

Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22
Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger 
Madleina Signer, Gemeindebildnerin i.A.
Serge Tata, Gemeindebildner i.A.

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Do 9.45–12.00, 14.00–16.30
Fr 9.45–12.00, 14.00–17.00

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8
1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361 
6312 Steinhausen 
Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil
Wiggistrasse 14, 8752 Näfels
Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14 
4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Gustavo Rodriguez Juares, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sekretariat
Mirella Martin 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

PFARREI ALLERHEILIGEN
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Mi und Do 9–11.30 Uhr, Fr 8–10 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22 
misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr 

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr 
14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria: Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61
Marie Hohl, Katechetin i.A.  
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser 
Verwaltung und Kommunikation
Regula Gisin, Sekretariat
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud
Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausser ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes
Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92
gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34
4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


